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NEWSLETTER 38 – Feb. 2010 GSIW – NEWSLETTER ARCHIV

GSIW - FORUM
GSIW - HP KONTAKT: infos@gsiw.ch

Inhalt:

POLITIK & RELIGION
- Was ist POLITISCHER ISLAM?
- Leitkultur & Toleranz; Debatten
- alle Terroristen Muslime?
- Kritik oder Volksverhetzung?

GAZA SONDERTEIL et alia
- wurde GEHACKT & GELÖSCHT

MOSCHEEBAUTEN in der SCHWEIZ
- wie geht es weiter?

VERANSTALTUNGEN
- UMMAH Fussballturnier;
- NCBI

ISLAM & MUSLIME in den MEDIEN
- Kurienkardinal beunruhigt;
- Unterhosenbomber – false flag?
- Burka überall; Debatte über neuen

Fundamentalismus; SURAs Kopftuch;
- Stranger in the City;

ISLAM & MUSLIME in den MEDIEN
- Leserbriefe;
- Deutscher Islamist nicht in die CH
- Imam ASHAFA in Bern

Brüder KITABI schreiben
Grundlagen gesellschaftlichen Enga-
gements der Muslime …

IN EIGENER SACHE
- Vertrag mit CHRISTEN; Umfrage;
- Kopftuch an der Kasse (Studie);
- ZELT ABRAHAMs ist unterwegs;
- DIFFERENZIERUNG – JA;
- Anschläge auf Kopten;
- zu lesende Übersetzungen:

Sehr geehrte GSIW Mitglieder, Leser & Abonnenten des GSIW Newsletters. Hier Nummer 38 unseres GSIW NLs, der
Sie über die jüngsten Vorkommnisse informiert, an welchen GSIW in der einen oder anderen Form Anteil nahm und
noch nimmt. Gerne nehmen wir Ihre Rückmeldungen, Anregungen Kritik entgegen. Auch Leserbriefe und Kommenta-
re veröffentlichen wir hier gerne, behalten uns aber allenfalls Kürzungen und die grundsätzliche Entscheidung über
eine Veröffentlichung vor. Wenn Sie sich auf dem Gebiet: SCHWEIZ/ISLAM – MUSLIME/SCHWEIZER intensiver enga-
gieren wollen – beteiligen Sie sich doch im GSIW – FORUM oder werden gleich aktives GSIW Mitglied. Warum nicht?

POLITIK & RELIGION

Was ist POLITISCHER ISLAM?
Eine Frage die brennend interessiert. Und die Ant-
wort - will die wirklich jemand wissen?

Zu LEITKULTUR und TOLERANZARTIKEL
Was das mit Religion und Anerkennung zu tun hat.

Dokumentation von Debatten zwischen besorgten
Schweizern und Muslimen
In letzter Zeit erreichen uns vermehrt Zuschriften von
besorgten Schweizern, welche ihren Zweifel zum
Ausdruck bringen, ob denn der ISLAM (nicht Islamis-
mus, "natürlich") denn überhaupt kompatibel mit
dem Schweizer Rechtssystem wäre.
Eine Diskussion, welche übrigens vor nicht allzu lan-
ger Zeit auch die Jüdische Gemeinschaft, ja sogar die
Katholiken in der Schweiz abhandeln mussten.
Jetzt ist es wohl an der Zeit für die Muslime eine of-
fen Diskussion über diesbezügliche Fragen zu führen.
Dieser Beitrag zeigt. Wie schnell dies eigentlich ginge
und zwar im Interesse ALLER (ausgenommen sind
Terroristen jeglicher Provenienz)!

Nicht alle MUSLIME sind TERRORISTEN aber alle
TERRORISTEN sind MUSLIME
Ist das WIRKLICH so? Schauen Sie selbst!

MOSCHEEBAUTEN in der SCHWEIZ

Wenn es nach dem neuen Zentralrat – welch starker Na-
me – unter der Schirmherrschaft Pierre Vogels geht, dann
braucht's eh keine Minarette in der Schweiz. Wie sich doch
die jeweiligen Außenflügel schnell verstehen und letztlich in
die gleiche Posaune des gegenseitigen/gemeinsamen

Untergangs blasen.
Hier geht die Dokumentation weiter:
VOR der Abstimmung –
NACH der ABSTIMMUNG
Befürworter wollten ein symbolisches Zeichen setzen. VOX-
Analyse

SONDERTEIL GAZA

Dokumentation im Forum
GSIW FORUM endlich WERBEFREI!
Danke den SPENDERN! Dokumentation wird ständig
aktualisiert, obgleich das Thema zurzeit etwas aus
dem Fokus der Medien geraten ist.
ALLE AKRIBISCH zusammengetragenen
INFORMATIONEN zu Vorkommnissen, welche be-
rechtigte Sorge um die Menschen in GAZA weckten,
wurden GEHACKT und GELÖSCHT … TU was dagegen

Tja, das sind die Realitäten. man baut und baut,
arbeitet und schuftet und einer kommt daher und …
kaputt. So ist's immer noch auf der Welt!

In der Zwischenzeit wurde auch der lange thread:
"Um das Kopftuch geht es längst nicht mehr" ge-
hackt und gelöscht. Hier waren die
themenrelevanten Zeitungsartikel und Schweizer
Gerichtsurteile etc. sorgfältig dokumentiert. Ist echt
interessant – WOHIN wir steuern hier in der
SCHWEIZ!

VERANSTALTUNGEN

FUSSBALLTURNIER der UMMAH in ZÜRICH

Veranstaltungskalender UMMAH
Veranstaltungskalender VAM
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NCBI - Veranstaltungsagenda: „Minarett, Kopf-
tuch...und andere Fragen“ März-April

ISLAM in den MEDIEN

Kurienkardinal beunruhigt über Islam-Angst in der
Schweiz
Ergo sind Katholiken beunruhigt über die Verfassung
des Kardinals (siehe die Leserkommentare). O ihr
MEDIEN – ihr schamlosen POLTIKER & ABSOLUTISTEN
jeglicher Couleur – ihr habt es fast geschafft. Ver-
nunft wird von Einfalt – Wahrheit von der Lüge brutal
hinweggerafft!

Unterhosen-Bomber unter falscher Flagge
05.01.2010 Debatte: Ein Terror-Früchtchen eröffnet
die nächste Runde im Weltkrieg gegen den Islam. Von
Jürgen Elsässer

Nur 200 Burka-Trägerinnen in Dänemark
Interessant – nicht minder interessant die Leser-
kommentare.

Kopftuchverbot ist nicht diskriminierend
An SURA: Strategieänderung: FIBA soll die entspre-
chenden Statuten differenziert – pragmatisch ändern.
Ausnahmen sind religiös begründete, gesundheitlich
unbedenkliche Kopfbedeckungen. Siehe auch HIER.

A Stranger in Her Own City
A little soul looking for HIS benevolence

Berechtigte Kritik oder Volksverhetzung?
Zur neuen Debatte über islamischen Fundamenta-
lismus. Katajun Amirpur im Gespräch mit Beatrix
Novy.
Ein hörenswerter Beitrag, welcher auf die erforderli-
che (nicht nur sprachlich erforderliche
Differenzierungen aufmerksam macht.)

LESERBRIEFE dokumentiert im GSIW - FORUM

Deutscher Islamist predigt in Zürich nicht - Auch der
zweite geplante Schweizer Auftritt «Abu Hamzas»
geplatzt.
Kommentar: Ich hatte geplant, das Thema "Pierre
Vogel und seine Dependance IZRS" möglichst unbe-
rührt zu lassen. Das erneute Auftrittsverbot (oder
zumindest das beabsichtigte,) veranlasst mich doch
einige Worte zu verlieren.
Ich mag die aufdringliche und auch sonstige Art und
Weise von PVs Auftreten gar nicht. Ich mag auch
seine und der seinen, philosophisch absolutistischen,
als "islamisch normativ" präsentierten Aussagen nur
mit Mühe ertragen und immer öfter mit "islamisch
normalem" Verständnis kaum nachvollziehen. Und
ich verweise darauf, wenn die muslimische Gemein-
schaft wie ein Körper ist, der menschliche Körper
nicht nur Herz und Nieren, sondern auch einen Gott
gegebenen Blinddarm besitzt – der, wenn er entzünd
lich und daraufhin nicht subito entfernt wird, meist
zum Tod der Gemeinschaft führt, wovor der Gnaden-
volle uns bewahren mag.

Allerdings mag ich auch nicht, wenn jemandem OHNE
strafrechtlich (gesellschaftspolitisch gesundheitli-
chen) relevanten Grund, das Maul verboten wird –
dies führt uns nirgendwo hin, denn in die Entzünd-
lichkeit, die wir doch vermeiden wollen – oder etwa
nicht?
Doch muss man sich nicht andererseits auch sagen,
dieses Verbot ist nichts anderes als die konsequente
Ausführung des IZRS eigenen Worte: "Es sei ein Feh-
ler gewesen, den deutschen Islam-Prediger Pierre
Vogel zur Kundgebung einzuladen. Vogel werde sich
künftig nicht mehr zu Schweizer Angelegenheiten
äußern."
Rechtssicherheit gewährt und genossen bedeutet,
sein gegebenes Wort einzuhalten und sich auf gege-
benes Wort verlassen zu dürfen. Unter diesem
Gesichtspunkt betrachtet, wird offizielles Vorgehen
zumindest verständlich, wenn auch nicht sonderlich
bekömmlich und führt kaum zu gesunder Immunität!
Doch man befindet sich in ohnehin "guter Gesell-
schaft", die aus Fehlern nicht lernen mag.

In eigener SACHE
Prophet Muhammads Vertrag mit den Christen;
Übersetzung M.Hanel 1/10.

ZELT-ABRAHMAs ist unterwegs
Das Basler Projekt gleichberechtigter JUDEN,
CHRISTEN & MUSLIME stellt die ersten Stationen vor.

UMFRAGE zu Position der Muslime in der Schweizer
Gesellschaft. Bitte teilnehmen.

KOPFTUCH an der KASSE
Religionsfreiheit im privaten Arbeitsverhältnis von RA
Werner GLOR. Hervoragende wissenschaftliche Un-
tersuchung.

Anschläge durch Muslime auf Christen.
Schreiben und Antwort.
Schreiben von GSIW an die Koptische Gemeinschaft in
der Schweiz.

JA zur DIFFERENZIERUNG
Wir sind erst st. ca. 1 Woche online und freuen uns
über JEDE Stimme!!

Junge MUSLIME schreiben für den GSIW
NEWSLETTER

Grundlagen gesellschaftlichen Engagements der
Muslime in einer mehrheitlich nicht-muslimischen
Gesellschaft.
EIN ENGAGIERTER, LESESWERTERT Artikel!

Übersetzungen, die nicht nur von Muslimen gelesen
werden sollten:

Mit besten Grüßen und Wünschen für eine besser
Zukunft
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IMAM ASHAFA & Company auf Einladung
von CAUX in Bern und dann am WEF am
27. Jänner 2010

Weitere Bilder:
http://picasaweb.google.com/m.hanel/ImamMuhammadAshafa?feat=dir
ectlink

http://www.iphpbb.com/board/ftopic-43715060nx17898-167-30.html#643

mfG
M.HANEL – VP GSIW


